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Å SharePoint seit 2001 

Å 3 Jahre bei Microsoft Consulting 

Services in München 

Å Diverse Kundenprojekte (vom 

Kleinbetrieb bis zum 

Weltunternehmen) 

Å Sprecher auf Konferenzen 

Å Buchautor und Autor von 

Zeitschriften Artikeln 

 

Solution Architect 

1stQUAD Solutions GmbH 

rganser@1stquad.com 

 

http://www.1stquad.com  

Reiner Ganser 

mailto:rganser@1stquad.com
http://www.1stquad.com/
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Elemente einer SharePoint Lösung 

20% Support 

Training 

Kommunikation Deployment 

Technologie 

Dokumentation 
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Warum ist Governance wichtig für 

SharePoint 

Å Die Qualität der Inhalte soll für die gesamte Lebensdauer des 

Portals sichergestellt sein 

Å Die ĂWucherungñ von Portalen, Websites und Inhalt zu 

vermeiden 

Å Hohe Qualität des Portals anbieten -> Sicherstellen, dass 

Governance Plan eingehalten wird 

Å Festlegen von klaren Entscheidungswegen und 

Eskalationsschritten -> Konflikte können schnell gelöst werden 

Å Sicherstellen, dass die Portal Strategie mit den Geschäftszielen 

einher geht -> Geschäftsvorteile 
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Weiterhin ist ein Governance wichtig  

weil é  

Å SharePoint überlappt oft mit bereits bestehenden 

Anwendungen in manchen Funktionalitäten 

Å Viele Möglichkeiten von SharePoint sind nicht ñnotwendigò 

oder ñvorgeschriebenò. Die Benutzer müssen den Wert 

verstehen, um den Vorteil zu erkennen 

Å Benutzer haben viele Möglichkeiten ï wir müssen 

sicherstellen, dass sie ihre Verantwortung auch akzeptieren 

Å Viele Dinge können sehr einfach in Chaos enden, wenn die 

Benutzer nicht wissen, wie sie sie nutzen sollen 

 

 



8 1stquad solutions ï http://www.1stquad.com 

SharePoint als eine Unternehmenslösung 

Å Herausforderung: 

ï Zusammenarbeits- und Content Management Funktionen von SharePoint 

den Benutzern bereitzustellen 

Å Flexibel 

Å Einfach benutzbar 

Å Self-Service 

ï Gleichzeitig  

Å Zentral verwaltete Ressourcen 

Å Sichere Informationen 

Å Zugriffskontrolle 

Å Konsistente Benutzererfahrung 

Å Ziel: 

ï Eine Unternehmensplattform bereitzustellen mit verteiltem Verwalten von 

Websites und Einbindung in die Netzwerk Infrastruktur und Richtlinien, wie 

sie im SharePoint Governance Statement definiert sind 

8 
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ωRollen und Zuständigkeiten 

ωSkalierung erreichen durch 
Delegation/Bevollmächtigung 

Menschen 

ωWie sollen allgemeine Aufgaben ausgeführt werden? 
(z.B. Erzeugen einer neuen Website oder Einbringen von 
neuen Business Anforderungen) 

Prozesse 

ωAutomatisieren der Ausführung durch Definition von: 

ωRichtlinien, Berechtigungseinstellungen, Rechte Verwaltung 

ωWorkflow, Event Handler 
Technologie 

ωDokumentierte Sammlungen von Richtlinien ς Was sollen 
Website Besitzer und Entwickler tun bzw. nicht tun 

ωInformationen, Rechte, Blogging und Anpassungen sollten in 
Richtlinien definiert werden 

Richtlinien 

Was ist SharePoint Governance 



10 1stquad solutions ï http://www.1stquad.com 

Dinge, die viele Kunden falsch machen 

Å Keine definierten Richtlinien für welchen Einsatz SharePoint gedacht ist (und 

wofür er nicht gedacht ist) 

Å Benutzer werden auf die Plattform losgelassen, ohne sie vorher zu schulen 

Å Benutzer verwalten Berechtigungen ohne dass sie eine Ahnung davon haben, 

was sie tun 

Å Benutzer fügen sehr viele Elemente in eine Liste ein ï im schlimmsten Fall killt 

dies den Server 

Å SharePoint wird nicht als eine Unternehmensanwendung behandelt 

Å Es wurde nicht für Skalierung und/oder Wachstum geplant  

Å SharePoint wird nicht als zentraler Dienst für das Unternehmen angeboten 

Å Backup/Restore Prozess wurde nicht getestet 
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Vision (1): Was sind die Geschäftsziele?  

Å Verbesserte Zusammenarbeit mit Partnern 

Å Erstellen einer durchsuchbaren zentralen Ablage für Marketing 

Material 

Å Zentrale Stelle für Unternehmensweite Informationen 

Å Austausch von bewährten Verfahren (Best Practices) und 

Zusammenarbeit über Teams anhand von ñOnline Arbeiträumenò 

Å Austausch von freigegebenen Laufwerken durch durchsuchbare, 

organisierte Dokument Ablagen 

Å Eine Plattform für Dokumenten Management anbieten 

Å Grafische Darstellung von Geschäftsprozessen 

Å Inhalte und News zielgerichtet und zeitnah zu ñverteilenò 



13 1stquad solutions ï http://www.1stquad.com 

Vision (2): Was sind die Geschäftsergebnisse?  

Å Einen einfacheren und schnelleren Zugriff auf Informationen, die die 

Mitarbeiter brauchen, um ihre Arbeit zu erledigen  

Å Einen einfacheren und effektiveren Mechanismus anzubieten, um Arbeit 

zwischen den Geschäftseinheiten auszutauschen 
ï Self-Service für Kunden und Partner 

ï Outsourcing zu unterstützen durch Zugriff auf eine Collaboration Umgebung für Geschäftsdaten im 

Extranet 

Å Anbieten einer zentralen organisierten Anlaufstelle für Informationen, durch 

einfaches Finden der relevanten Informationen 

Å Verbesserte Möglichkeit, um Informationen über die Orgainisation zu teilen bzw. 

auszutauschen, durch Anbieten einer elektronischen Verteilungsmethode, die 

sehr einfach zu benutzen ist 

Å Die Einarbeitungszeit für neue Mitarbeiter zu verkürzen 

Å Wissen von ausscheidenden Mitarbeitern ñeinzusammelnò in einer Umgebung f¿r 

die Zusammenarbeit 
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Einsatz-Modell 
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Rollen und Verantwortlichkeiten 

Å Gehen Sie nicht davon aus, dass SharePoint durch existierende 

Ressourcen verwaltet werden kann.  

Å Möglichst früh die richtigen Personen zusammenzubringen 

Å Stellen Sie folgendes sicher: 

ïNutzen Sie die Liste der SharePoint Rollen und ï

Verantwortlichkeiten um eine ñStellenbeschreibungò f¿r jede Rolle zu 

definieren. 

ï Die Inhaber der unterschiedlichen Rollen verstehen ihre 

Verantwortlichkeiten für den Erfolg der Lösung. 

ï Arbeiten Sie mit der Personalabteilung zusammen, um sinnvolle 

Punkte für eine erfolgreiche SharePoint Lösung in der 

Zielvereinbarung des Mitarbeiters aufzunehmen. 
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Richtlinien 

Å Design Richtlinien 

ïRichtlinien und Best Practices für Website Designers 

Å Benutzungs-Richtlinien 

ï Klare Anweisungen, wann und wie die Benutzer SharePoint nutzen 

sollten 

ÅWas begründet Missbrauch oder falsche Verwendung des Systems? 

ÅWie können die Informationen sicher abgelegt werden? 

ÅWann sollte SharePoint und wann andere Alternativen benutzt werden? 

Å Richtlinien für Hilfe und Unterstützung 

ÅWo bekommt man Unterstützung und Training 

ÅAnfordern von Design- und Entwicklungs-Unterstützung 

ÅAnfordern von neuen Funktionalitäten 

ÅWichtig: Melden Sie sich auf jeden Fall zurück 
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Leitsätze 

Å Leitsätze helfen Website Designer vom ñmöglichenò auf das 

ñpraktischeò und ñnützlicheò abzugrenzen 

Å Leitsätze helfen Website Designer Kompromisse zu machen (ñbei 

diesem Problem -> wähle diese Vorgehensweiseò) 

Å Leitsätze erinnern die Benutzer an die Verhaltensweise um 

Geschäftsziele zu erreichen (z.B. ñsenden als Link nicht als Anhangò) 
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Beispile für Leitsätze: Design 

Å Einheitliche Benutzer Erfahrung 

Å Design mit dem Enbenutzer im Fokus ï minimiert die 

Notwendigkeit für Training 

Å Standards gebunden an den Anwendungsbereich (Zielgruppe) 

Å Nur weil es möglich wäre, heisst noch nicht es auch zu tun (ñmit 

großen Möglichkeiten kommt auch grosse Verantwortungò) 

Å Existierende Regeln gelten trotzdem noch (Privatsphäre, 

Nutzung von IT Resourcen, Datensatz Laufzeit) 

Å Standardzugriff ist ñnur lesendò für alle ï nur bei Bedarf sollte 

spezieller Lesezugriff genutzt werden 
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Beispiele für Leitsätze: Benutzung und 

Inhaltsmanagement 

Å Keine E-Mail Anhänge -> Link senden 

Å Einmal veröffentlichen -> mehrfach verlinken 

Å Metadaten benutzen statt Ordnern -> mehr 

Flexibilität in dynamischem Umfeld 

Å Inhaltsmanagement ist jedermanns 

Verantwortung aber Website Beitzer sind 

ñhaftbarò 

Å Inhalts-Besitzer müssen sicherzustellen, dass  

ihr Inhalt nach den Richtlinien den Corporate 

Records Retention Policies verwaltet wird.  

 

Der Metadaten 

Paradigmen 

Wechsel ï kann 

die größte 

Herausforderung 

bedeuten: 

Relevante 

Beispiele sind 

deshalb kritisch!! 
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Eine Grösse passt nicht für Alles 

 

  

 

ñSelf-Serviceò Website 

Erstellung 

+ Life Cycle 

Management 

Lose strukturierte 
Gruppen-, Team-, Projekt- 

Websites und  
Arbeitsbereiche 

Zentrales Portal 
Aggregation & Navigation 

Abteilunsportale 
Geschäftsprozess Management 

Bereichs-News 
Gruppen Reporting & Scorecards 

Individuelle Beitragende 
Blogs,  

Social Networking 

Unternehmensweite 
Business Taxonomie 

mit Abteilungs 

Stakeholdern 

Bereitgestellt  

pro Benutzer 
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Adaption des neuen Systems 

Å Potentielle Probleme: 

ï Das neue System benötigt Zeit, bis sich die Unternehmenskultur angepasst 

hat ï Rechnen Sie diese Zeit ein 

ï Benutzer bekommen möglicherweise zu wenig Trainingï Stellen Sie sicher, 

dass sie das benötigte Training bekommen 

ï Benutzer werden Dinge weiterhin so machen, wie sie es gewohnt sind ï 

Ermutigen Sie die Benutzer neue Vorgehensweisen anzunehmen 

Å Taktik: 

ï Kommunikationsplan erstellen 

ï Governance Plan erstellen 

ï Trainingsplan erstellen 

ï Hausmesse und/oder Launch Event 

ï ñLunch and Learnò 

ï Power Users Community 
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Was Benutzer wollen 

ÅVerbindung von SharePoint Geschäftszielen 

ïBenutzer wollen die Verbindung sehen 

ïResultate, nicht Anforderungen 

ÅElegantes Lösungsdesign 

ïBenutzer wollen nicht über 5 Bildschirme gehen müssen, um 

eine Aufgabe zu erledigen 

ÅóWIDFMô 

ïñWas ist drin für mich?ò ï Benutzer wollen verstehen, was sie 

vom System bekommen (warum sie z.B. Metadaten 

hinzufügen sollen) 
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Change Management Richtlinien 

Å Festlegen, wer Inhalte ändern und freigeben kann 

Å Festlegen, wie oft Inhalte wieder begutachtet werden sollten. Am Besten 

automatisierten Prozess verwenden für die Zuweisung 

Å Richtlinien festlegen, wer Berechtigungen verwalten kann  

Å Richtlinien festlegen über die zugelassenen Anpassungen in einer 

Website 

Å Richtlinien festlegen für Code Installation/Verteilung 

Å Änderungen im Governance Plan einplanen! 
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Training 
Å Keine einmalige Sache 

Å Nicht nur über Features und Funktionen ï itôs also about guiding principles, 
value proposition, etc. 

Å Training für Websitesammlungsadministrator -> am Wichtigsten 

Å Schulen von Engineers und IT Pros, Entwickler, Designer und Support 
Mitarbeiter 

ï Kenntnisse über Design, Verwaltung und Support 

Å Internes Endbenutzer Training 

ï Vergessen Sie nicht Business Prozess Anwendungen 

Å HELPDESK!!! 

Å Service Portal oder Website 

ï Ankündigungen 

ï Videos, FAQs 

ï Weiterbildungs-Website mit Tutorials und Anleitungen 
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Das Governance Dokument 
Ein Governance Dokument sollte enthalten: 

Å Benutzungsrichtlinien der Firma 

Å Change Management Prozeduren 

Å Rollen und Verantwortlichkeiten 

Å Visionen 

 

Ein Governance Dokument sollte nicht enthalten: 

Å Implementierungsdetails 

Å Anforderungen an des Netzwerk 

Å Feature Anforderungen 

 

TIPP: Die Dicke des Dokumentes ist nicht entscheidend (1 oder 100 Seiten) 

=> finden Sie die richtige Detaillierungstiefe => Dokument sollte leben 
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Governance Board 

Å Ein Governance Board sollte bestehen 

aus: 

ï Leiter der relevanten Business 

Einheiten 

ïDem zentralen PMO (Project 

Management Office)  

ï Technologie Führern 

ïWenn das Portal für die Mitarbeiter 

Kommunikation verwendet wird -> 

Jemanden Ăhochrangigenñ von der 

Unternehmenskommunikation 

ïDem Unternehmenschef (für kleine und 

mittlere Unternehmen)  
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Definieren und Messen des Erfolgs 

Å Definieren Sie messbare 

Erfolgskriterien für Ihren 

Governance Plan 

Å Messen Sie! 

Å Überprüfen Sie die 

Governance regelmäßig 
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Woher kommt ein Service Modell 

ÅNicht aus dem stillen Kämmerlein 

ÅAus der Rückemldung der Benutzer 

ïĂPlattformñ f¿r R¿ckmeldung ist notwendig 

ÅNicht nur SharePoint Technologie kann ein Service 

sein 

ïGerade Beratung ist sehr wichtig 

ÅStrategie 

ÅInformationsarchitektur 

ÅRichtlinien 
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reiner ganser, solution architect, rganser@1stquad.com 
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Ad-Hoc Strukturiert 

Erstellen eines Service Angebotes 
Å Auf welcher Ebene ist Self Service möglich? 

ï Wo soll die IT ins Spiel kommen 

Å Welche Quotas sind möglich? 

Å Wann ist die Lebenszeit von Daten und Websites beendet? 

Å Wie werden Suche oder Navigation angeboten? 

Å Welche Anpassungen/Entwicklungen sind möglich? 

Å Wie wird unstrukturierte Zusammenarbeit unterstützt bzw. Verwaltet? 
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IT fokusierte Service Angebote 

SharePoint IT Hosting 
Einfach 

ωGeringe Kosten oder frei 
 (geringe Schwelle) 

ωSelf Service oder Bestellseite mit 
Workflow 

ωFeste Quotas 

ωSharePoint Designer (optional) 

ωStandard Vorlagen + 
Anwendungsvorlagen 

Erweitert 

ωMittlere Kosten 

ωMehrere Kunden 

ωEigene Webanwendung 
/Anwendungspool 

ωKein Zugriff auf GAC 

ωKundenspezifische Website 
Vorlagen 

ωLimitierte LOB Integration 

Premium 

ωHöhere Kosten 

ωDediziertes Hosting 

ωVirtuelle oder physische Separation 

ωKundenspezifische LOB Integration 

ωBusiness fokussierte Entwicklung 

ωEntwicklungs-/Test- Umgebungen 
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ωhttp://team  

ω5GB-15GB 

ωHelp Desk 
unterstützt 

ωAufgelistet in 
Website Liste 

ωArchiviert nach 
Bedarf 

ωGeheim Ja/Nein? 

Service 
Angebote 

 

Adhoc Strukturiert 

Kurzfristig Langzeit 
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Beispiel: Anfordern einer neuen Website 
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Einfach:  
Self-Service Lösungen 

ÅBlogs, Wikis, Diskussionen 

ÅCollaboration Websites 
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